Amts + Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


a nm] 
Nro. A. Marienwerder, den 27. Januar 1892. 
Berorduungen und Bekanntmachungen der Provinzial Behörden 10. 

1) Berzeihnif 
ber ſeit dem 1. October 1890 hben ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. 
f Fortſetzung. 
Ss = Titel der beſchlagnahmten Behörde, von welcher die Beſchl 
su ar 2 7 e ag: 
S E e Druckſchrift. Verletztes Geſet. nahme ausgegangen bezw. beſtätigt iſt. 
A ERES 
& = 
1] 46ſAn die Arbeiter im Soldatenrock $ 130 St.⸗G.⸗B. Amtsgericht IV zu Hoͤchſt. 1. 9. 91. 
2 47 Anarchiſtiſch⸗kommuniſtiſche Biblio: do. do. 
thek: „Revolutionäre Regierungen“ 
von Peter Krapotkine. Heft 1. 
3] 48 Desgl. „Gerechtigkeit in der Anarchie“ do. do. 
von Joſef Peukert. Heft 5. 
4| 49/Anti-Syllabus von Dr. Herm. Krafier. 2 Landgericht Halle, 3. Ferien, vom 
4. 9. 91. 


London, German Printing & Publi- 
shing Co. 
5 50 tous les travailleurs Flugblätter 
und zwar wegen des Schluſſes: 
„nous ferons tous ensemble la 
revolution au cride: & bas les 
exploiteurs“ 
510GDeutſchlands Bild. 


52lCangenbielauer Wochenblatt No. 66. 


6 

7 
v. 2. 9, 91. 

8] 53 Der Proletarier aus dem Eulengebirge. 

9 


$ 130 St.⸗G.⸗B. Amtsgericht I zu Stade. 12. 11. 91. 


88 6, 19 des a Amtsgericht zu 9 eg: 29. 10. 
gelebes v. 7. 
2 Amtsgericht zu Necherbach a, / E. 
2 


§ 94 St.⸗P.⸗O. und | Amtsgericht zu Reichenbach a./ E. 
$ 41 R⸗St.⸗G.⸗B. 7. 10. 91. 


No. 78. 
54|Deggl. No. 87. § 166 St.⸗G.⸗B. und desgl 
$ 94 St.⸗P.-O. MULT 91 
100 55/Desgl. No. 88. § 166 St.⸗G.⸗B. desal 
$ 20 P.⸗G. und $ 94 13. 11. 91 


P., 

11] 56) Vorwärts“. Eine Sammlung von|S$ 130/131 St.⸗G.⸗B. Amtsgericht zu Höͤchſt a./ M. 
Gedichten für das arbeitende Volk, 13. 10. 91. 

Heft 1. Verlag der Volksbuchhand⸗ 


lung in Hottingen. 1884. 
12) 57 Desgl. betr. Hefte 2 bis 6 incl. 59 85, 95, 110, 111, Amtsgericht 155 11 ern a. / M. 
130, 131 St. G. B. 


180 58, Pfaffenſpiegel.“ 7. Aufl. Hiſtoriſcheſd 27 P.⸗G. und $ 166 Amtsgericht A Magdeburg. 
Denkmale des Fanatismus in der St.⸗G.⸗B. 2. 11. 91. 
römiſch⸗katholiſchen Kirche, von 
Corvin. Verlag von A. Bock zu 
Rudolſtadt. 

Ausgegeben in Marienwerder am 28. Januar 1892. 
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Vorſeitige Fortſetzung des durch meine Amts⸗ 
blatt⸗Bekanntmachurg vom 18. October v. Js. (A.⸗Bl. 
1891 S. 292/294) publicirten Verzeichniſſes der ſeit 
dem 1. October v. Is. beſchlagnahmten ſocialdemokrati⸗ 
ſchen Druckſchriften wird hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 

Marienwerder, den 8 Januar 1892. 

L 


80 
Der Regierungs⸗Präſident. 


2) Dieſer Nummer des Amtsblatts ſind als Extra⸗ 
Beilage die neuen Statuten der Mecklenburgiſchen Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Neubrandenburg nebſt mint: 
ſterieller Genehmigungsurkunde beigefügt, worauf hiermit 
aufmerkſam gemacht wird. 
Marienwerder, den 12. Januar 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


3) Dem cand. theol. Franz Schmidt in Milewo, 
Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer zu fungiren. 
Marienwerder, den 20. Januar 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Bekanntmachung. 

Mit Giltigkeit vom 15. Januar 1892 bis Ende 
Juni 1892 ft für Mais in Wagenladungen von 10,000 
kg zwiſchen Stationen der rumänischen Etſenbahnen 
und ſämmtlichen für den Wagenladungsverkehr einge⸗ 
richteten Stationen unſeres Bezirks ein Ausnahmetarif 
mit direkten Frachtſätzen zur Einführung gekommen. 

Die Sätze dieſes Tarifs, welche durch Vermitte⸗ 
lung der ſämmtlichen Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen unſeres 
Bezirks zum Preiſe von 0,20 Mark für das Stück be⸗ 
zogen werden kann, ſtellen ſich niedriger als die Um⸗ 
kartirung in den ſchleſiſch⸗öſterreichiſchen Grenzſtationen 
auf Grund des von den ſchleſiſchen Uebergangsſtationen 
nach dieſſeitigen Stationen z. Z. beſtehenden ermäßigten 
Ausnahmetarifs für Mais ungariſchen, rumäntſchen und 
galiziſchen Urſprungs. 

Gleichzeitig wird bekannt gemacht, daß die Giltig⸗ 
keitsdauer des vorerwähnten Grenztarifs vom 1. Januar 
1892 ebenfalls bis zum 30. Juni 1892 verlängert 
werden ſoll. 

Bromberg, den 19. Januar 1892. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


5) Alnsweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. John (Johann) Meyerowicz, Handelsmann, ge⸗ 
boren angeblich im Juli 1847 zu Cuchin, England, 
wegen Kuppelei (2 Jahre 6 Monate Gefängniß 
laut Erkenntniß vom 22. Oktober 1889), vom 
Koͤniglich preußſſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Oppeln, vom 1. Oktober v. J. 


2. Adolf Münnich, Meſſerſchmiedegeſelle, geboren am 


4. Juni 1866 zu Schönbach, Bezirk Babel, Boy: 
men, wegen ſchweren und einfachen Diebſtahls und 
Betruges (2 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
23. November 1889), vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 2. No⸗ 
vember v. J. 


Hermann Rader, Heilgehülfe, geboren am 6. Ja⸗ 


nuar 1856 zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, ruſſiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Kuppelei (3 Jahre Ge⸗ 
fängniß laut Erkenntniß vom 12. November 1888), 
von der Polizeibehörde zu Hamburg, vom 20. No⸗ 
vember v. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


. Antonia Burgensky (Buriansky), unverehe⸗ 


licht, 18 Jahre alt, ortsangehörig zu Nitſchenau, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Frankfurt a. O., vom 17. Oktober v. J. 


„Joſef Burſik, Gärtner, auch Schneider, geboren 


am 26. April 1857 zu Wien, Oeſterreich, orts⸗ 
angebórig zu Preic, Bezirk Selcan, Böhmen, wegen 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Miesbach, vom 12. November v. J. 


„Franz Cap, Kaufmann, geboren am 8. Auguſt 


1860 zu Kuklena, Böhmen, öſterreichiſcher Staats⸗ 

angehöriger, wogen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 

a zu Colmar, vom 25. November 
8 


v. . 
„Valentin Cap, Schneider, geboren am 3. Februar 


1870 zu Reichenau, Böhmen, ortsangehörig zu 
Kuklena, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
25. November v. J. 


. Giovanni Chiriotti, Arbeiter, geboren am 23. 


Auguſt 1851 zu Madalaine, Provinz Piemont, 
Italien, wegen unterlaſſener Beſchaffung eines Unters 
kommens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Metz, vom 27. November v. J. 


„Stanislaus Grzegorzewski, Tagner, geboren am 


25. Mai 1873 zu Goſtynin, Ruſſiſch⸗Polen, orta- 
angebörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Kalſerlichen Bezirkspräſidenten zu Straßburg, vom 
24. November v. J. 


. Mathias Jander, Schuſter, geboren am 20. Mai 


1866 zu Policka, Böhmen, öſterreichiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Bettelns, vom Kaiſerlichen Be⸗ 
zirkspräſidenten zu Colmar, vom 30. November 
v. Js. 


Johann Kunes, Hutmachergeſelle, geboren am 18. 


Januar 1844 zu Taus, Böhmen, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Breslau, vom 27. Oktober v. J. 


Franz Ospald (Oßbald), Nagelſchmied, geboren 


am 29. November 1866 zu Steier, Ober⸗Oeſter⸗ 
reich, wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 21. No⸗ 
vember v. J. 


10. 


11, 


12, 


13, 


14, 


15, 


16. 


17. 


18, 


19, 


20. 
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Gaudenzio Pigni, Erdarbeiter, geboren am 6. 
Juni 1849 zu Fagnano, Italien, ortsangehörig 


ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 


Bezirkspräſidenten zu Straßburg, vom 21. No⸗ 
vember v. J. 

Philipp Reinberger, Bäcker, geboren am 17. 
Juni 1865 zu Graz, Steiermark, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landftreicheng, von der 
Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction München, 
vom 19. November v. Y 

Louis Segert, Topfbinder, geboren am 1 Oktober 
1855 zu Graz, Steiermark, ortsangehörig ebenda⸗ 
ſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen 


Regierungspräſidenten zu Erfurt, vom 25. Ro: 


vember v. J. 
Nikolaus Balthazard, Fabrikarbeiter, geboren 
am 22. Februar 1853 zu Arnoult, Bezirk St. Die, 
Frankreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Straßburg, vom 14. Dezember v. J. 
Berthold van Dyk, Tuchmacher, geboren am 18. 
Januar 1850 zu Kolk bei Venlo, Niederlande, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regieruugspräſidenten zu Hannover, vom 11. Dez 
zember v. J. 
Wenzel Feit, Tagner, geboren am 21. Oktober 
1851 za Linden, Bezirk Deutſchbrod, Böhmen, 
oͤſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Colmar, vom 8. Dezember v. J. 
Franz Finger, Schneider, geboren am 3. Dezember 
1850 zu Dobrzan, Bezirk Mies, Böhmen, öſter⸗ 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt zu Dinkels⸗ 
bühl, vom 5. Dezember v. J 
Martin Fritſch, Tagner, geboren am 27. Oktober 
1874 zu Gebweiler, Elſaß, franzöſiſcher Staats⸗ 
angebórtger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 11. Dezember 
v. Is. 
Karoline Emilie Herold, Weberin, geboren am 
28. März 1864 zu Roßbach, Bezirk Aſch, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger 
Unzucht, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft zu Zwickau, vom 14. November v. J. 
Joſef Janſch, Bergmann, geboren im Jahre 1859 
zu Trespau (Reichenberg), Oeſterreich, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Hildesheim, vom 5. November 
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v. Is. 
Johann Jelinek, Fabrikſpinner, geboren am 26. 
April 1863 zu Hlinsko, Bezirk Chrudim, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Königl. preußiſchen Regierungspräſidenten zu Erfurt, 
vom 7. Dezember v. J. 

(Hierzu eine Extra⸗Beilage und 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


21. Johann Iſeli, Schuhmacher, geboren am 9. De, 
zember 1865 zu Godshaus, Kanton Turgau, ſchwei, 
zeriſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens⸗ 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar⸗ 
vom 11. Dezember v. J. 

Leo Maſſon, Schuhmacher, geboren am 26. Ja⸗ 
nuar 1870 zu Paris, Frankreich, franzöſiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſer⸗ 
lichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 9. De⸗ 
zember v. J. 

Joſef Spald, Schneider, geboren im Jahre 1866 
zu Trentſin, Ungarn, ungariſcher Staalsangehöriger, 
wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Straßburg, vom 29. Oktober 
AY b Bb 

24. Joſef Stefan, Tiſchler, geboren am 8. Juni 1847 
zu Klein⸗Vorowitz, Bezirk Hohenelbe, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Magdeburg, 
vom 30. November v. J. 

Joſef Aſchermann, ehemaliger Forſtadjunkt, ge⸗ 
boren am 2. Oktober 1850 zu Lipina, Gemeinde 
Bar, Bezirk Beneſchau, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, von der 
Königlichen Polizei⸗Direktion zu München, vom 
27. November v. J. 

Adolf Biedermann, Kellner, geboren am 12. 
Februar 1873 zu Siwitz bei Brünn, Mähren, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Hannover, vom 19. De⸗ 
zember v. J. 


Perſonal⸗Chronik. 


Im Kreiſe Marienwerder iſt der Kanzleirath 
Stegmann zu Marienfelde als kommiſſariſcher Amts: 
vorſteher für den Amtsbezirk Marienfelde beſtellt. 

Im Kreiſe Graudenz iſt der Beſitzer Schmelter 
zu Jankowitz zum Amts. Vorſteher⸗Stellvertreter für den 
Amtsbezirk Körberode beſtellt. + 

Die Lokalaufſicht über die Schule zu Sartowitz, 
im Kreiſe Schwetz, iſt dem Prediger Frey in Schwetz 
übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpector, Pfarrer 
Puzig in Gruppe von dieſem Amte entbunden worden. 


7 Erledigte Schulſtellen. 


Die Rectorſtelle in Jaſtrow, Kreis Dt. Krone, 
mit welcher ein Anfangsgehalt von 2100 Mark verbun⸗ 
den ift, das durch jährliche Zulagen von 100 Mark bis 
2500 Mark ſteigt, iſt erledigt. 

Bewerber, welche die Prüfung für Rektoren be⸗ 
ſtanden haben und bereits längere Zeit im Volksſchul⸗ 
dienſte thätig find, haben ſich unter Einſendung ihrer 
Zeugniſſe bei dem Magiſtrat in Jaſtrow zu melden. 
der Oeffentliche Anzeiger Nr. 4.) 


Druck von N. Kan ter's Hofbuchdruckerel. 


22. 


23. 


25. 


26. 


6) 


